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Nummer 5

Sladlralssitzung vom 4. Zai>. 1M.
Ehrung. Der Stadtrat beschließt, zu Ehren des

Geh Rats Dr . Karl Engler, Direktors des chemischer.
Instituts der Technischen Hochschule, der am S. d. M
lein 78. Lebensjahr vollendete , in dankbarer Würdi¬
gung seiner hohen Verdienste um die deutsche Wissen¬
schaft und das Gedeihen der Technischen Hochschule
Fridericiana wie auch um das geistige Leben der
Stadt Karlsruhe die „Schulstraße" fortan „Engler
straße " zu benennen und eine künstlerisch ausgestattet.'
Urkunde hierüber Geh. Rat Engler überreichen zu
^

Znr Milchversorgung der Stadl . Der Genosien -
schastsverband badischer landwirtschaftlicher Bereini¬
gungen hat sich mit bezug auf die Verhandlungen
des Stadtrats wegen Verbesserung der Milchoersor -
gung der Stadt bereit erklärt, den Milchvertrieb hier
durch Einführung hygienischer MilchausHchankwagen
nach dem Vorbild anderer Städte zu fördern. Zunächst
wird ein solcher Wagen durch die Milchzentrale des
Genossenschostsverbandes in der Süd - und Altstadt in
Betrieb genommen werden. Die Milch wird an die¬
sem Wagen, - er täglich 2808 Liter absetzen kann, vor¬
läufig zu 23 ^ cchgegeben, durch den Kutscher ins
Haus gebracht erhöht sich dieser Preis auf 25
Wenn von der Einrichtung genügend Gebrauch ge¬
mach« wird, ist die Ermäßigung des Milchpreises ab
Dagen auf 22 L in Aussicht genommen. Der Stadt¬
rat begrüßt diesen Entschluß des Genossenschafts¬
oerbandes.

Prinz Karl- und Gräflich Rhenasche Stiftungen.
Auf den 29. Januar d . I ., den Geburtstag des ver¬
ewigten Grasen Rhena , soll ein Teil des Erträgnisses
der von ihm errichteten Stiftungen , der Prinz Karl-
und Gräflich Rhenaschen Stiftungen , zur Verteilung
gelangen. Das Zinserträgnis der Stiftungen ist be¬
stimmt zur wirksamen Unterstützung wür¬
diger und bedürftiger Bürger hiesiger Stadt aus dem
Kreise der Arbeiter, Handwerker und sonstiger er¬
werbstätiger Berufe , von Witwen mst> Waisen, Kran¬
ken und Rekonvaleszenten und anderer unver¬
schuldet in ihrer Existenz bedrohter
Personen der Stadt Karlsruhe . Bewer¬
bungen sind bis zum IS. d . M . unter genauer Dar¬
legung der persönlichen Familien - , Vermögens- und
Einkommensverhältnisse beim Stadtrat einzureichen .
Personen, die aus öffentlichen Mitteln ständige Unter¬
stützung beziehen , sind von der Bewerbung aus-
geschlosien.

Automobilverbindung mit Daxlanden. Das Straßen -
bahnamt tritt mit , daß am 31 . o . M . und am 1 . d . M.
mittelst der zwischen Mühlburg und Daxlanden ver¬
kehrenden beiden Automobile zusammen rund 4186
Personen befördert worden stich. Der Andrang sei
außerordentlich groß gewesen und die geordnete Durch¬
führung des Betriebs sehr erschwert worden, ins¬
besondere hätten zahlreiche Fahrgäste , di« mit der
Straßenbahn an der Umsteigestelle in Mühlburg an¬
kamen und im Besitze von 15- und 20- H -Fahrscheinen
mit Umsteigeberechtigung waren , vorzugsweise Be¬
förderung vor den übrigen Fahrgästen verlangt. Auch
am 2. und 3 . d . M . seien die Verhältnisse an der Um-
fteigestelle in Mühlburg nicht viel besser gewesen.
Wenngleich der Zudrang im Verlaufe der nächsten Zeit
zweifellos erheblich abnehmen wird, beantragt das
Straßenbahnamt doch im Interesse der Durchführung
eines geordneten Verkehrs sobald als irgend angängig
vom Innern der Stadt 15- und 20- ^ -Fahrscheine mit
der Berechtigung zmn Umsteigen in Mühlburg auf die
Autolinie nicht mehr auszugeben. Der Stadtrat ge¬
nehmigt den Antrag des Strahenbahnamts mit der
Maßgabe, daß die Arbeiterwochenkarten die Berech¬
tigung zum Umsteigen an der Hardtstratze behalten.
Die Endhaitsstelle im Stadtteil Daxlanden wird mit
Wirkung vom 6 . d. M . an bis aus weiteres vom Gast¬
haus zur „Krone" aus den Platz vor dem Gasthaus
zum „Adler" verlegt, da die Zufahrtstraße zur bis¬
herigen Haltestelle (die Taubenstraße ) demnächst neu
beschottert werden muß.

Straßenbahn nach Berghausen. Der Gemeinderat
Lerghausen (Amts Durlach) sucht darum nach, daßdie Straßenbahn , deren Verlängerung durch Durlach
nach Grötzingen projektiert ist, bis nach Berghausen
fortgeführt werde, damit die zahlreichen Arbeiter von
Berghausen und Wöschbach Gelegenheit hätten, mit der
Sttaßenbahn in die unmittelbare Nähe ihrer Arbeits¬
stätten in Karlsruhe zu gelangen. Das Straßenbahn -
amt wird ersucht, Kostenvoranschlag und Rentabilitäts¬
berechnung auch für die Strecke Grötzingen —Berg¬
hausen aufzustellen und vorzulegen.

Straßenbahn nach der unteren Hardt. Die Süd¬
deutsche Eisenbahngesellschaft teilt mit, daß mit der
Bearbeitung des Straßerchahnprojekts Karlsruhe—
Rußheim begonnen worden und daß dessen Fertig¬
stellung bis anfangs März d. I . zu erwarten sei , so
daß dann mit der Großh . Regierung wegen Erlangungeines Staatszuschusses und mit den beteiligten Gemein¬
den wegen Stellung des Geländes verhandelt werden
könne.

Abänderung der ottspÄizeilichen Vorschrift über die
Errichtung und Reinigung von Schweine- und Ge¬
flügelställen . Die ortspolizeiliche Vorschrift vomR>. August 1894 , die Reinigung der Schweine- und
Geflügelställe betreffend , ist mit der neuen städtischen
Bauordnung in Einklang zu bringen. Das Großh.Bezirksamt übersendet einen Entwurf für eine hienach
^ erlassende neue ortspolizeiliche Vorschrift . Der
Stvdtrat stimmt demselben — vorbehaltlich einiger
Aenderungen — zu .

Pflasterung von Scholterstraßen. Das Tiefbauamt
beantragt, eine Anzahl von Schotterfahrbahnen, die
Planmäßig im laufü. Jahre neu eingedeckt werden sol¬len , aus wirtschaftlichen Gründen alsbald zu pflastern.Nach Beratung des Antrags in der Baukommiffion
beschließt der Stadtrat — vorbehaltlich der Bewilli¬
gung der erforderlichen Mittel mit zusammen 125180

Mark durch den BLrgerausjchuß — die Kriegstraße
zwischen Wolfartsweierer und Sommerstraße , die
Durmersheimer Straße zwischen Zeppelin- und Kreis-
ftraße (Stadtteil Grünwinkel) mit Granit und die
Melandtstraße mit Kleinpslaster zu versehen , die
Pflasterung einiger anderer Straßen und Straßen¬
strecken aber wegen der Strahenbahnprojekte noch
zurückzustellen .

Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung der Karl¬
straße zwischen Kaiser - urü» Guffchsiratze . Die Direk¬
tion der Gas - , Wasser - und Elektrizitätswerke schlägt
vor , die Beleuchtung der Karlstraße zwischen Kaiser -
und Gutschstraße im Hinblick auf deren künftige Be¬
deutung als eine der Hauptzufahrtsstraßen zum neuen
Hauptbahnhof durch Aufstellung von elektrischen
Bogenlampen zu verstärken, ähnlich wie sie für die
Kaiser - und Karl-Friedrichstraße bereits beschlossen ist.
Die Einrichtung elektrischen Lichts statt vermehrter
Gasbeleuchtung wird schon aus finanziellen Gründen
empfohlen . Es sind 24 Starklichtlampen ( 18 ganz¬
nächtige, 14 halbnächtige) in Zwischenräumen von
43 Metern vorgesehen . Die Betriebskosten gegenüber
der bisherigen Gasbeleuchtung werden von jährlich
3718 auf jährlich 9200 -K ansteigen. Do di« der¬
zeitige Gasbeleuchtung in der Karlstraße bis zur Er¬
öffnung des Hauptbahnhofs noch genügt, wird be¬
schlossen , die Einführung der elektrischen Straßen¬
beleuchtung erst für den Sommer 1913 ins Auge zu
fassen, bei dem bevorstehenden Umbau der Straße aber
die Einrichtungen für die elektrische Beleuchtung, so¬
weit sie mit dem Umbau zweckmäßigerweise vorzuneh¬
men sind (Einlegung von Kabelschutzrohren , Verstär¬
kung der zugleich als Lichtmaste dienenden Straßen¬
bahnmaste), gleich zu treffen.

Für die Einrichtung elektrischer Giühlichtbeleüichkung
in der südlichen Uferstraße (vom Reinhasen nach Dax¬
landen) werden 4100 für den Betrieb 680 -4t , im
Entwurf des diesjährigen Gemeindevoranschlags vor¬
gesehen. Es sollen 10 Lampen in Zwischenräumen
von 70 Metern aufgestellt werden, wovon 5 bis
halb 12 Uhr nachts, 5 während der ganzen Nacht
brennen.

Gasschaukochen im Stadtteil Daxlanden. Die Firma
Junker L Ruh beabsichtigt , im Gasthaus zur „Krone"
in Daxlanden ein zweitägiges Schaukochen mit Gas
zu veranstalten und hierbei einen Dorttag über dss
Verwendung des Gases in Haushalt und Küche hatten
zu lassen. Der Stadtrat unterstützt das Vorhaben
durch Uebernahme . eines Teils der Kosten auf die
Stadtkasse .

Rotstaadsarbeiten . Auf Antrag der Baukommission
wird beschlossen , zur Beschäftigung von Arbeitslosen
im laufenden Winter wieder einen Teil des Kehricht -
Hügels beim östlichen Gaswerk , der infolge der Der-
legung des Hauptbahnhofs beseitigt werden muh, ab -
tragen zu lassen. Weiters Arbeitsgelegenheit finden
Arbeitslose beim Abbruch des alten städtischen Kran¬
kenhauses und bei den Erdarbeiten für die Her¬
richtung von Anlagen nördlich der Alb .

Getrennte Vergebung von Arbeiten und Lieferungen
durch städtische Behörden. Der Verband s Ldwest-
deutscher Industrieller (Verband badischer Indu¬
strieller, Sektionen Rheinpfalz, ^iheinhessen und
Elsaß-Lothringen) hat bei den Städteordnrmgs -
Städten beantragt , daß sie Arbeiten und Lieferungen
für städtische Bauten und Unternehmungen ver¬
schiedener Art , di« an sich leicht getrennt werden
können (z. B . Lieferung von Wasserleitungsröhren,
Zement, Kalk, Stein , Kanalifationsbestandtetlen, Bau¬
hölzern, Bohlen für Brückenbelage und ander« Bau¬
materialien), nicht in die Hände eines einzelnen, mit
der Ausführung des Baues bettauten Handwerkers
legen , sondern die Hilfsmattriaiien in möglichst weit¬
gehendem Maße unmittelbar einkaufen, damit den
interessierten Industrien , also den Produzenten der¬
artiger Materialien , Gelegenheit gegeben werde, sich
an der Bewerbung um dtt Lieferungen zu beteiligen,da sie nicht in der Lage seien , Bau - und sonstige Ar¬
beiten zu übernehmen. Ueberdies würde der Gewinn,der sich , bei unmittelbarem Einkauf ergibt, dann nicht
mehr den Unternehmern-, sondern den Bauherren ,
also den Städten selbst zufließen. Auch zur Erhöhungder Güte der Arbeit sei der getrennten Vergebung
der Vorzug zu geben. Nach Beratung der Angele¬
genheit in der Daukvmmisswn erwidert der Sttrdt-
ratz daß er schon in den letzten Jahren in einzelnen
Fällen , wo es den Interessen der Stadt entsprach ,tm Sinn « der Anregung des Verbandes verfahren istund zwar auch da, wo die Arbeiten nicht in Regie der
Stadt ausgeführt , sondern einem Unternehmer über¬
tragen worden sind; im übrigen könne nur von Fall
zu Fall geprüft werden, ob sich dieses Verfahren vom
Standpunkt des städtischen Interesses empfiehlt .

Personalsachen. Das Ehrendiplom für 2Sjähttge
tadellose Dienstzeit bei der Stadtgemeinde erhalten
Architekt Ernst Henrich beim städtischen Hochbau -
amtz Aufseher Adam Schmidt beim Schlacht- und
Viehhof und Hallenmeister Karl Wettach beim
Schlacht - und Diehhof. Stadttechner AugustRa st etter . Verrechne« der Krankenkassen , wird
aus sein Ansuchen wegen Kränklichkeit unter Aner¬
kennung feiner langjährigen , treu geleisteten Dienstein den Ruhestand versetzt. Die erledigte Stelle des
Schuldieners der Pestalvzzischuke wird dem Arahen -
bahnschaffner Christian Jaag II dahier übertragen .Der große Rathaussaal wird dem Karlsruher Arbei -
terbildungsverein auf Montag , den 15. Januar d. I .,abends Z49 Uhr , zur Abhaltung eines Lichtbildervor¬
trages des Oberleutnants Ernst in Neubretsach über
„die militärische Bedeutung der Luftschiffahrt " zur
Verfügung gestellt .

Mrtschastsgesuch. Das Gesuch des Wirts AugustTraut um Erlaubnis zmn Betrieb der Gastwirtschaft
„Zum Terminus "

, Durlacher Alle« 69, wird dem
Großh . Bezirksamt unbeanstandet vorgrttgt .

Vergebung von Lieferungen und Arbeiten. Verge¬ben werden: Die Herstellung der Wasserleitung für die
neue Schweinemarktholle im städtischen Viehhof andas Installationsgeschäft Fritz Maeyer , die Lieferungvon Kanalisaiionsbestandteilcn für die Herstellung der
Boeckhstraße zwischen Borholz- und Südendsttaße zu

gewissen Teilen an die Firmen Gust. Stumpf , Barmer
Ziegel- und Kalk - Werke , Hottensttin bei Barmen , und
Deutsche Stemzeugwarenfabrik in Friedrichsfeld, di«
Lieferung von Materialien und Werkzeugen für den
Mädchenhandarbeitsunterricht an dev städtischen
Volksschulen an die Firmen Rud . Vieser, Leopold
Kölsch, Karl Kraut , Karl Brill , Leop. Wipfler, Emil
Kley , Leipheimer L Mende, I . Schneyer, A . Roth¬
schild, August Schulz, Gust. Oberst , Karl Glaser, Karl
Holzschuh, Christ. Oertel und Ludw . Michel, die Liefe¬
rung von Lehrmaterialien für arm« Bolksschulkinder
an die Firma Ludw. Ehrhardt .

Aus dem Stadtkreise.
Die bürgerliche Feier de» Geburtstages Seiner

Majestät des Kaisers wird in diesem Jahre Freitag ,
den 26 . Januar , abends 8 Uhr, in der Festhalle
stvttfinden. Es ist bereits ein Programm aufgestellt
dos der Bedeutung des Festes vollauf gerecht zu
werden verspricht und den Festteilnehmern einen ge¬
nußreichen Abend bringen wird . Den Trinkspruch
auf den Kaiser hat Geh . Hofrot Friedrich Keim ,
Direktor der Lessingschule, übernommen» den Trink¬
spruch auf den Gvoßherzog Großh . Oberrevisor und
Stadtverordneter Albert Treu kle , den Trinkspruch
auf das deutsche Vaterland Professor und Stadtver¬
ordneter Reinhold Helb ing . Der Männer¬
gesangverein Concordia hat die Mitwirkung mit
seinem unter Leitung des Houptlehrers Heinrich
Lechner stehenden 130 Mann starken Männerchor
freundlichst zugesagt . Cr wird vier Chöre zum Vor-
trag bringen» darunter solche , die bei seinem vor¬
jährigen Stistungskonzert mit großem Beifall aus¬
genommen worden sind . Bon den Älzeit hilfsbereiten
hiesigen Turnvereinen werden die Karlsruher
Turngemeinde und der Karlsruher
Männerturnoerein einige Programmnummern
beisteuern. Erster« wird am Sprunotisch und am
Barren Hebungen zeigen , letzterer wird wieder wir¬
kungsvolle „Marmorgruppen " stellen . Der Musikttii
ist der Feuerwehr ka pelle unter chrem neuen
Dirigenten' Heinrich Steinbeck , zugeoacht. Der
Saal wird durch Fahnen und Pflanzen geschmücktund festlich beleuchtet werden. Die Bürgerschaft sollwieder durch eine öffentliche Aufforderung zu zahl¬
reichem Besuche der patriotischen Veranstaltung ein-
geladen werden. Besondere Einladungen ergehen
nicht. Eintrittsgeld wird wie bisher nicht erhoben.Die obere Galerie bleibt den Damen der zur Feier
erscheinenden Vereine Vorbehalten. Karten hierfürwerden den beteiligten Bereisten zugeschickt. Itti den
Saal haben nur Herren Zutritt (ohne Karten ) . Das
Belegen von Plätzen ist nicht gestattet. Das end-
giftige Programm wird demnächst bekanntgegeben.

Eine Deputation der badischen Pfadfinder , bestehendaus drei Mitgliedern der hiesigen Pfadfindergruppe
(Kühner, Franz und Bauer ) dankte gestern dem Prin¬
zen Max für die Uebernahme des Protektorats . Die
jugendliche Deputatton wurde vom Prinzen Max und
seiner Gemahlin sehr freundlich empfangen.

Ariedrich - Lulsenhospiz für erholungsbedürftige Israe¬
litische Kinder. Auf dem Schwarzwald bei Bad
Dürrheim geht das Friedvich -Luisenhospig seiner
Vollendung entgegen. Bereits im Juli 1912 soll es
seiner Bestimmung übergeben werben und alsdann
für jeweils fünfzig krank« und erholungsbedürftige
israelitische Kinder Aufnahme bieten. Das ganzeJahr hindurch wird es — mit kurzer Unterbrechung— geöffnet bleiben , um so einer recht großen Za istdie beiden in ihm vereinigten Heilmittel, Bergesiuftund Solquelle, gewähren zu können. Der Bau ist
nahezu erstellt , doch es fehlt noch an Mitteln für die
innere Einrichtung, die schleunigst beschafft werden
müssen , wenn das Hospiz schon so bald seine segens¬
reiche Wirksamkeit entfalten soll . Deshalb wird um
Beihilfe bei dem zugunsten des Hospizes für Sonn -
tag , den 25. Februar 1912 , im „Eintracht-Saale "

ge-
planten Wohltätigkeit- feste gebeten. (Man beachtedie Anzeige .)

Telegraphen- und Fernsprechdienst an den Wahl-
lagen. Sämtliche Teiegraphenanstalttn des Ober-
Postdirektionsbezirks Karlsruhe (Baden) werden am
Tage der Reichstagswahlen, der Stich - und der
etwaigen Nachwahlen , soweit nicht ohnedies länger
Dienst besteht, bis 12 Uhr nachts Telegraphen - und
Fernsprechdienst abhalten.

Au» der StattsNt der wach- und Schsießgefevfchaftvom Jahre 1911 ist zu entnehmen: Offen gefundenwurden 67 824 Haus- und 4 Fabriktüren : 182 Par¬
terrefenster: 1 Wasserleitung: 2 Wafferrohrbrüche :
1185 nutzlos brennende Lichter: ausgewiesen 9 Ein¬
dringlinge: festgenommen 5 verdächtige Personen : ge¬
funden und zurückgegeben 18 Hausschlüssel : 7 sonstige
Gegenstände. Hausbewohner eingelassen 178 ; geweckt
368 ; Hilfe geleistet der Polizei 6 mal: Pferde aus ge¬
fährlicher Lage befreit bezw . angebuiÄen 103 .- Feuer
gemeldet 1 mal: selbst gelöscht 2 mal , offen« Gashahnen
sestgestellt 3. Die Nachweise zu obigen Angaben liegenim Geschäftszimmer Waldstraße 37, 2. Stock, zur Ein-
sichtnahm« bereit.

Colosseum. Heute Samstag findet Vorstellung statt.
Morgen Sonntag zwei Vorstellungen, nachmittags4 Uhr und abends 8 Uhr . Der Erfolg des Gastspielsdes berühmten Komikers „Haskel" steigert sich täglich.
Noch nie wurde so viel und so herzlich gelacht , wie bei
der Burleske „Die Dallesprinzessin"

, desgleichen bei
dem Scimmnk der „Musterpapa " . Bielen Wünschen
entsprechend bleiben die beiden Stücke noch bis inkl.
Sonntag , den 7 . Januar , auf dem Spielplan . Ab
Montag , den 8. Januar , gehen die an Lacherfolg noch
stärkeren Posten „Die Venus von Milo" und „Citrons
geben sich die Ehre" in Szene. Der Varietäten ver¬
zeichnet Nummern, di« alle als erstklassig bezeichnetwerden können , dies beweist der allabendliche Beifall.

Zenttal -Kmo-Theaker . Man schreibt uns : Um ein
Menschenleben betitelt sich das große Kriminal -Drama
in 2 Akten , welches von 6 . bis 8 . Januar unter siche¬
rem zu sehen ist. Diese „Tragöd « des Millionen¬

diebes " zeigt in spannendster , realistischer Weise den
hartnäckigen Kampf zwischen Detektiven und einem
verwegenen Verbrecher und das tragische Ende dieses
Verbrechers und seiner Geliebten.

Liederabend von Elsa Laura von Wolzogen. Man
schreibt uns : Das Programm für de » am Sonntag ,
den 7 . Januar , im Museumssaal hier stattsindenden
Liederabend liegt nun fertig vor. Es enthält Balladen
und Liebeslieder, Lieder aus fremden Zungen und
Scherz- und Spottlieder. Durch ihre angenehme,
pointier« Dorttagsari und als eigenartig charakteri¬
stische Erscheinung , dürfte sich die Künstlerin, die eine
ebenso geschickt« Plaudertnterpretin ist, auch hier die
Gunst des Publikums reichlich erwerben.

Jeskhallekouzert. Morgen , Sonntag , nachmittags
von 4 Uhr ab, gibt die Kapelle des Feldartillerie -
Regiments „Großherzog"

(1 . Badisches Nr . 14) ein
Stteichkonzert. Herr Liest Hot für dieses Konzert
Eugen« Veigel -Kärn aus Stuttgart , genannt die
Schwäbisch« Nachtigall, als Konzertsängerin engagiert ,
welche in schwäbischer Volkstracht austreten wird.
Dieser Sängerin geht ein vorzüglicher Ruf voraus .
Es steht mithin dem konzerMebenden Publikum ein
genußreicher Nachmittag in Aussicht , umsomehr, als
Herr Liese für ein abwechslungsreiches Programm
Sorge getragen Hatz

Tobsuchtsanfall. Aus einer Wirtschaft in der
Kastersttaße mußte gestern nacht ein junger Mann ,
der plötzlich von einem Tvbfuchtsanfall befallen
wurde, durch di« Städtische Rettungswache ins Kran¬
kenhaus gebracht werden.

Diebstähle , Unterschlagungen u. a. Der 25 Jahre
alle Hausbursche Friedrich Kühn aus Rastatt unter¬
schlug am 4 . d. Mts . seinem Arbeitgeber 145 -4t, die
er auf einer Bank einzahlen sollte und ging damit
flüchtig. — Im Hause Kaiserstraß« 209 wurden im
Laust des Donnerstag von einem Unbekannten vier
Mansarden mit Nachschlüssel geöffnet , alles durchsucht
und einem Dienstmädchen ein Porttmonaie mit 1 -4t
gestcchttn. Uhren » galt». Ringe usw. ließ der Dieb
zurück. — In derselben Zett und in der gleichen
Straße , im Hause Nr. 176, stahl ein Unbekannter mit
Nachschlüssel eine goldene Damen-R«m .- Uhr mit einer
Dubloehalskcttt und eine goldene Brosche im Wer «
von 78 «lt . — Festgenvmmen wurden: ein 27 Jahve
aller Pvovrsionsreistrrder aus Wien » den das Amts¬
gericht î uttgart wegen Urkundenfälschung und Betrug
verfolgt, ein 28 Jahre alter Schreiner von hier, well
er einer Kellnerin, die bei seinen Eltern in Miete
wohnt» einen Drillanttrng kn Wette von 188 °4t und
5 «4t in bar stahl. Der Ring wurde wieder beigebrachtz
Ferner ein 31 Jahve alter, lediger Taglöhner aus
Dusenbach, der von der Staatsanwaltschaft hier wegen
Urkundenfälschung und Bettugs verfolgt wird.

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v. Der Karlsruher Vlännetturnverein veranstaltete

am vergangenen Samstag in den Sälen der Gesell¬
schaft „Eintracht" eine Weihnachtsfeier , die sich eines
sehr guten Besuches der Mitglieder erfreute und die
einen außerordentlich flotten Verlauf nahm . Mit dem
immer schönen Weihnachtslied „Stille Nacht" , gesungen
von einem gemischten Quartett, wurde der Abend fest¬
lich eingeleitet . Aus dem Programm seien dann zu¬
nächst erwähnt : die Darbietungen auf turnerischem
Gebiet, und zwar eine Aufführung durch 4 Turne¬
rinnen , welche in entsprechertter wirkungsvoller Ge¬
wandung Kampfbilder und orientalische Gebetsübun¬
gen zeigten . Diesen folgten Stabübungen , ausgefühtt
durch 4 Turner . Den Schluß bildeten Marmorgrup¬
pen. Die vollendet schöne Durchführung aller drei
turnerischen Gruppen löste den herzlichsten Beifall der
Festteilnehmer aus , der sich auch aus den Leiter dieser
Vorführungen, den Turnwatt des Vereins , erstreckte .
Einen Glanzpunkt des Programms bildete die musi¬
kalische Aufführung: „Aus Spielmanns Leben"

, eine
Idee des Herrn Karl Kögele . Hieran waren be¬
teiligt Hoffchauspielettn Ftt . Hedwig Holm , deren
jugendschöne Erscheinung auf der stimmungsvollen
kleinen . Bühne schon allein ein herzerfrischettdec An¬
blick war . Sie sprach die von Herrn Adolf Voit
gereimten feinen und gemütstiefen Worte mit Künst¬
lerschaft und vieler Hingebung, während Konzett -
sänger Karl Kögele die Kit gewählten, Listigen und
traurigen volkstümlichen Lieder des hinausgezogenen
Spielmanns mit frischer helltönender Stimme meister¬
lich oottrug , wobei ihn seine Laute bestens unter¬
stützte. Dazu eine wunderbare duftige Klavierbeglei¬
tung der gesprochenen Worte durch Herrn Hermann
Weick urü> dem kleinen Werke war ein Erfolg be¬
schicht» , der herzlichen Dank und Anerkennung für
die Ausführenden hervorrief, und seinem Schöpfer
einen Lorbeerkrcmz einttug. Frtz Holm erfreute fer¬
ner durch liebenswürdigen Vorttvg einer Anzahl klei¬
ner Gedichte. Mit dem üblichen Weihnachtsball schloß
die Feier, deren originelle Note und echt turnerisches
Gepräge allen Teilnehmern in angenehmster Erinne¬
rung bleiben wird.

—v. Der Städtische Ankerbeamkenverein Karlsruhe
vereinigte am verflossenen Samstag seine Mitglieder
zu einer Weihnachtsfeier mit Gabenoerlosung. Zahl¬
reich , so daß sich die geräumigen Lokalitäten des Re¬
staurants „Saalbau " fast als zu klein erwiesen, waren
sie erschienen. Unter den Ehrengästen bemerk « man
Bürgermeister Dr . Horstmann als Vertreter des
Stadttats und Oberstadtrechnungsrat Weiler als
Vertreter des Städtischen Beamtenvereins. Von den
Programmnummern glänz« » vor allem die Duette
und Soli von Fräulein Seitz und dem Sohn eines
Bereinsmitgliedes. Beide verfügen über ein sehr
schönes Stimmaterial , und der Verein darf stolz sein ,derartige Kräfte für den Abend gewonnen zu haben .
Auch das Quartett, das sich seit seinem letzten Auf¬treten verdoppelt hat , erledigte sich seiner Aufgabe
zur vollsten Zufriedenheit . Me zu Gehör gebrachtenLieder erfreuten allseits und reicher Beifall der Zu¬
hörer belohnte die tapfere Sängerschar und ihren
rührigen Dirigenten. Nach Schluß der Gabenver¬
losung hielt noch ein munteres Tänzchen , an dem sichsogar manch ergrautes Haupt beteiligte , d« Teil¬
nehmer bis in die frühen Morgenstunden beisammen.



—v. Di« freie Vereinigung Borussia (gegr. 1876) be¬
ging in der letzten Woche ihr 35 . Stiftungsfest. Es
wurde durch ein« Festkneipe eingeleitet, die dank des
guten Humors des Rechtsamvalts Dr . Heins »
Helmer und des in Vertretung gewählten ersten
Präsidenten , Herrn Rudolf Katz , sehr stimmungsvoll
verlief. Den Höhepunkt der Veranstaltungen bildete
zweifellos ein am 27 . Dezember veranstaltetes Kon¬
zert . Aus dem sehr geschmackvoll zusammengestellten
Programm trat vor allem Fräulein Alice Krieger
hervor. Sie ist eine echte Künstlerin und verfügt über
bedeutendes Können. Sehr gute Leistungen boten aus
der Violine Herr Hans Katz und aus dem Cello Herr
Joachim . Fräulein Annemarie Hoerth lernten
wir als eine ausgezeichnet « Sängerin kennen , die über
eine gutgeschulte Stimme verfügt. Die Begleitung auf
dem Flügel übernahm Herr Riegel , der den zum
Teil A >r schweren Klavierpart mit großer Hingebung
urch Temperament durchführte. Diele Hervorrufe so¬
wie auch Lorbeerspenden wurden am Schluß den
Künstlern zuteil. An das Konzert schloß sich ein
„Bunter Abend" an , der in fröhlichster Stimmung die
überaus zahlreichen Anwesenden bis nach Mitternacht
zurückhielt . — Letzten Samstag wurde das Stiftungs¬
fest durch einen Tonzausslug nach Durlach be¬
schlossen. Alle, die dabei waren , werden die Stunden ,
die sie im Kreise der Borussen verlebt haben, mit
Freud « in Erinnerung behalten.

—v. Bob. Frauen verein — Abteilung 4. Auf An-
regung der Grohherzogin Luise werden alle Arbeite¬
rinnen der hiesigen Geschäfte und Fabriken , auch Heim¬
arbeiterinnen usw ., mit der Bitte freurcklichst ein¬
geladen, an Versammlungen teilzunehmen, welche zu¬
nächst jeden Dienstag abend von 7 bis 9 Uhr statt-
finden sollen . In den Versammlungen werden leicht-
faßliche , kurze Vorträge und Besprechungen erfolgen
über hauswirtschaftliche Fragen und Gegenstände, ins¬
besondere Küche und Kochkiste und andere im Haus¬
halt bewährte Hilfsmittel, über Sparsamkeit in Küche,
Haus und Kleidung, über Einkauf von Lebensmitteln,
Brennmaterial , Bett - und Kleidungsstücke und Nasse ,
zum Teil als Anschauungsunterricht unter Vorlage
von Proben und Mustern ; ferner über das wichtige
Gebiet der Versicherungen, insbesondere über die soziale
Reichsversicherung gegen Krankheit, Invalidität und
Unfall und auch ' über Gesundheitslehre, Verhütung von
Erkrankung, Schutz gegen Ansteckung . Endlich soll
zwischendurch Erheiterndes und Anregendes erzählt
oder oorgelesen und der gemeinsame Gesang gepflegt
werben: soweit möglich sollen auch Lieder oder Musik¬
stück« durch hiflbereite Domen vorgetrvgen werden.
Die erste Versammlung wird am Dienstag , den 18.
Januar 1912 , abends 7 bis 9 Uhr , in dem Saale der
Eisenbahnschule stattfinden. (Man beachte die An¬
zeige .)

Standesbuch-Auszüge.
Geburten : 30 . Dezember: Otto, Vater Otto Ganz ,

Metzger: Heinrich Friedrichs Vater Heinrich Weiden¬
hammer , Satter . — 31 . Dezember: Herta Elisa-
becha, Vater Friedrich Lösch , Metzger; Hans , Vater
Leop. Karl Richard Müller , Justizaktuar : Lud¬
wig Friedrich Wilhelm, Bater Lud. Horch , Haupt¬
lehrer. — 1 . Januar : Wilhelm Heinrich, Bater Fried .
Wilhelm Kilian , Kaufmann . — 4 . Januar : Mark »
KSte Helene , Bater Johannes Schöne , Dekdra tions-
maler.

Todesfälle: 3 . Januar : Anna, alt 6 Jahre , Bater
Wilhelm Ripp , Lokomotivführer. — 4 . Januar :
Paultne Sallmann , ÄteSermachrrin , ledig , all
63 Jahre .

BeerdlguiwszÄl und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen . Samstag , den 6 . Januar 1912 . A2 Uhr:
Katharina Plane , Fabrikants -Witwe von Pforz¬
heim, Feuerbestattung . — 2 Uhr: Pautine Soll¬
mann , Kleidermacherin, Waldhornstraße 10, Seiten¬
bau, 3. Stock. — 3 Uhr: Johanna Giesler , Eifen-
bahnarbeiters -Ehefrau, LuisenstraHe 67, 4 . Stock.

Sport.
Wintersport .

c. Karlsruhe, 4. Jan . Die Ortsgruppe Karls¬
ruhe - Badener Höhe des Skiklubs
Schwarzwalb veranstaltet vom 17. bis 21 . Jan .
einen Skikurs bei Kurhaus Ruhestein. Am 21 . Januar
findet ein Volkswettlaus bei der Herrenwies statt ; die
großen Skiweüläufe werden am 28 . Februar beim
Kurhaus Ruhestein veranstaltet . Der Vorstand der
Ortsgruppe beschloß, einen Sportausschuß einzusetzen,
der dem Hauptvorfkmd des Skiklubs Schwarzwald bei-
geordnet« sein soll, ähnlich der Skitechnischen Kom¬
mission. In den Sportausschuß wurden die Herren
Ott, Humbser und Huber gewählt. Der Hauptoorstand
des Skiklubs Schwarzwald wirb darauf hinwirken,
daß eine Kollektivhastpflichtversicherung ähnlich wie die

Koklektiv-Ski - Unfallversichernng durch Len mitteleuro¬
päischen Skioerband abgeschlossen wird.

cn . Karlsruhe , 5. Jan . Die Aussichten für
Len Wintersport bessern sich fortgesetzt. Als
außerordentlich günstige Porzeichen bevorstehender
Winterwitterung kann die Verstärkung des nordischen
Hochdruckgebiets sowie das Eintreten strengen Frostes
in Nordosteuropa angesehen werbeu. In Süddeutsch¬
land, das noch unter der Einwirkung eines Nieder¬
druckes steht , herrscht meist stürmisches Regenwetter
in den tieferen Lagen, während auf den Höhen ein
gewaltiger Schneesturm tobt. Dabei beginnen die
Temperaturen jetzt zu rücken. Vom Schwarzwald
liegen folgende Wettermeldungen vor : Hunds eck :
0 Grad, andauernd Schneesall, stürmischer Westwind,
Barometer fällt weiter, Schneehöhe 15 Zentimeter,
Skibahn fahkbahr, Schnee weiche aber tragsähig.
Nutzste in : 1v bis 15 Zentimeter Schneehöhe , zeit¬
weise Schneefall, 0 Grad bis 1 Kälte, Nordwestwind,
Schnee naß und weich, teilweise vereist , Skibahn auf
der Höhe bis etwa 800 Meter abwärts gut . Mum -
melsee : 15 bis 2V Zentimeter Neuschnee , stark¬
anhaltender Schneefall. ^ Grad Kälte, Schnee weich
und tragfähig, Skibahn gut, stürmisch . Unterst -
matt - Hornisgrinde : Schneesturm, 1 Grad
Kälte, Neuschnee 15 Zentimeter, Altschnee stellenweise
5 Zentimeter, auf den Höhen Schnee vereist , sonst
weich urÄ naß , gute Skibahn, es schneit weiter.
Kniebis : 20 Zentimeter Neuschnee, 1 Grad Kälte,
anhaltend Schneefall, Westwind, Schnee für Skilauf
günstig, aus der Höhe gute Skibahn. Feldberg :
Anhaltender Schneefall und Sturm .aus Nord , Tempe¬
ratur 2 Grad Kölle , Pulverschnee . Neuschnee 20 bis
25 Zentimeter, Altschnee 50 Zentimeter, ausgezeichnete
Skibahn bis 1000 Meter abwärts . Herzogen -
Horn - Rasthaus : 75 Zentimeter Schneehöhe,
darunter 20 bis 25 Zentimeter pulvriger Neuschnee,
Nordwind, 3 Grad Kälte, Nebel und starker Schnee¬
fall , Skibahn auf der Höhe sehr gut, im Tal mäßig.
Halde - Schauinsland : 1 Grad Kälte, starker
Schneefall, 25 Zentimeter Schneehöhe , Skibahn gut, es
schneit bei heftigem Nordwind weiter. Titisee :
1 Grad Wärme , Schneefall und Nebel, Nordwind,
Schneehöhe 10 bis 15 Zentimeter . — St . Moritz :
150 bis 200 Zentimeter Schnee , 2 Grad Kölle , alle
Sportanlagen benützbar. Davos : 70 Zentimeter
Schneehöhe , gute Skiföre. Samaden : 100 Zenti¬
meter Schnee , alle Sportbahnen gut.

e. Der Skiklub ök. Blasien hat für diesen
Winter drei wintersportliche Veranstaltungen vorge¬
sehen, und Mar für den 14. Januar Schneeschuhwett ,
laufe in St . Blästen, für den 21 . Januar Schülerrennen
in Menzenschwand und für den 28 . Januar solche In
Schluchsee.

ss. Skihütteu in den Vogesen. In den Vogesen sind
jetzt insgesamt 6 große Skihüüen vorhanden. Es be¬
finden sich solche am Kahlroäsen , Rotbrunn , an der
Delackerhütte , am Lauchens« , Hochseld und in den
Südvogesen. Die Skiabteilung der Posges-Trotter be¬
sitzt 2, die Skiabteilung des Bergsportvereins Vosges -
Trvtters Straßburg 1, der Skiklub Mülhausen 1, der
Skiklub Vogesen -Milhausen 1 und Club Vosges - Trot -
ters Mülhausen 1 Stihütte .

Luftfahrt.
Förderung des Lustschiffwesens in

Preußen.
Obwohl die Pflege des Luftschiffwesens, soweit

es Zwecken der Landesverteidigung dient , Sachedes Reiches ist, hat doch auch Preußen in seinem
nächsten Etat wiederum die Mittel erhöht , die für
wissenschastuche Bestrebungen auf dem Gebiete des
Lustschiffwesens bisher zur Verfügung standen . An
den technischen Hochschulen wurden bekanntlich bis¬
her schon Vorlesungen über Luftschiffragen von
hierzu besonders geeigneten Lehrkräften abgehal -
ten . Es fehlte jedoch diesem Unterricht vielfach
die Möglichkeit zu praktischen Versuchen an Mo¬
dellen . Es wird daher beabsichtigt, sowohl an der
Technischen Hochschule in Aachen wie an denjenigen
in Charlottenburg und Hannover Einrichtungen zu
schaffen , welche eine praktische Erprobung der wis¬
senschaftlichen Probleme des Lustschisfwesens er¬
möglichen. Aus diesem Grunde sind sowohl die
laufenden Mittel , wie zu ersten Anschaffungen die
außerordentlichen Mittel der Etats der Hochschulen
verstärkt worden . Aber darüber hinaus sollen
in Zukunft auch für praktische Fragen des Luft¬
fahrwesens Mittel bereit stehen , über deren Ver-
lvendung im einzelnen keine bindenden Beschlüsse
gefaßt sind . Diese Mittel werden durch den Etat
der Bauverwaltung bereitgestellt , als dem für die
Regelung des Lustfahrwesens Zuständigen Restart .
Insgesamt wird Preußen im nächsten Jahr 225 000
Mark zur Förderung der Luftschiffahrt aufwenden .

Iekatertuoslaw , 5. Jan . Der Dresdener Ballon
„Elbe", Führer Korn aus Dresden , ist nach 40-
stündiger Fahrt südlich von Lhablino nahe dem
Afooischen Meer gelandet .

Zkallenlsch-türWer Krieg.
Die Vorgeschichte der Abtretung von

Solum.
Wien , 3. Jan . Nach einer Konstantinopeler

Meldung der „Polit . Korr ." bedurfte es einer
nachdrücklichen Aktion Englands , um
die Pforte zur Zurückziehung der türkischen Be¬
satzung aus Solum zu bestimmen. Als man sich
in Konstantinopel gegenüber dem englischen Ver¬
langen zaudernd verhielt , unternahm die eng¬
lisch« Regierung sehr energische Schritte zur Ueber-
windung dieses Widerstandes und erklärte , daß
man sich im Falle längerer Weigerung der Pforte
zu gewaltsamem Vorgehen genötigt sehen
würde .

Rom, 5. Jan . (AgenZia Stefani .) In Tripolis ,
Ainzara , Kasura und Homs herrscht vollkommene
Ruhe . Auf Gargaresch fanden wiederholt räu¬
berische Ueberfälle statt , da die Einwohner Vieh
gekauft haben, das von einem Stamme gestohlen
war .

Sie Revolulion In China.
Die Wahlen zur Nationalversammlung.
Mukden , 5. Jan . (Pet . Tel .-Ag .) Hier sind die

Instruktionen für die Wahlen zur Natio -
nal - Versammlung eingetroffen , aus denen
hervorgeht , daß die Pekinger Regierung die Wah¬
len nur in den nördlichen Provinzen Turkestan ,
Tibet und der Mongolei leitet. Im Süden organi¬
sieren die Republikaner die Wahlen . Diese Wahl¬
ordnung weist aus die Möglichkeit einer Teilung
des Staates hin für den Fall , daß die National¬
versammlung zu keinem einstimmigen Beschluß
gelangen sollte.

London , 5. Jan . „Daily Telegraph " meldet aus
Schanghai vom 4. er. : Juanschikai hat Wu -
tingfang telegraphisch die Verlängerung des
Waffenstillstandes , der mit dem 5. er. abgelanfen
war , um weitere zehn Tage vorgeschlagen. —
„Morning Post " meldet aus Schanghai : Die pro¬
visorische republikanische Regierung hat sich nach
amerikanischem Muster konstituiert und wird des¬
halb keinen Premierminister erhalten . — Ein Mor -
aenblatt berichtet aus Peking vom 4. er. : Baron
Vitale , der Sekretär der italienischen Gesandtschaft,
ist aus Taijuanfu , der Hauvtstadt der Pro¬
vinz Schansi, zurückgekehrt und berichtet, daß die
Stadt von Briganten beherrscht wird . 30 bis
40 italienische Priester und 20 andere Ausländer
seien in Gefahr . Duanschikai habe verspro¬
chen, daß er Truppen dorthin senden werde.

London, 5. Jan . Aus Peking wird einem Blatte
unterm 1. d. Mts . zur Meuterei der Wach¬
mannschaften im Arsenal von LanHow gemeldet,
Duanschikai habe den ausländischen Gesand¬
ten in Peking mitgeteilt , daß auf der chinesischen
Nordbahn die Ruhe wieder hergestellt und der
regelmäßige Verkehr wieder ausgenommen wurde .

Neuqork , 4. Jan . Der „Neuyork Herold " meldet
aus Peking : Der dortige amerikanische
Gesandte ersuchte beim Staatsdeparte¬
ment telegraphisch um die Entsendung von
Truppen zum Schätze der Eisenbahn Tsin -
kwangtau - Peking .

Sle Marokkosrage.
Paris , 5. Jan . Aus Themen (Algerien ) wird ge¬

meldet , daß ein Kaufmann namens Moncla , der
in Gesev^ ast von spanischen Fuhrleuten nach
Udschda reiste, von Marokkanern angegriffen und
getötet worden ist . Den Spaniern gelang es, zu
entfliehen .

Nach einem Funkentelegramm aus Rabat ver¬
lor die scherifische Besatzung von Sefru bei dem
vorgestrigen Kampfe mit den aufständischen Ber¬
bern 5 Tote und 14 Verwundete . Die Berber
hatten an 5V Tote und Verwundete .

Sie wirren In Persien.
TSbris . 5. Jan . (Pet . Tel .-Ag .) Vier Häuser ,

aus denen bei den letzten Kämpfen auf russische
Truppen geschossen wurde , wurden in die Lust
gesprengt . Das Feldgericht verurteilte drei Per¬
sonen zum Tode durch den Strang . Die Ruhe
jn der Stadt ist wieder hergestellt.

Letzte Uachrichken.
Neuer Kurs im Reichsland ?

Stratzburg . 5. Jan . Laut „Frist . Ztg .
" mehren

sich die Anzeichen dafür , daß die elsaß- lothringisch«
Regierung bestrebt ist , ihre Haltung dem klerika¬
len Mehrheitscharakter des Landtages anzupassen.
Staatssekretär Dr . Petri soll aus seinem Amte
scheiden .

Im Rhein ertrunken. s
Köln, 5. Jan . Gestern abend ertranken , wie die

„Köln . Ztg .
" meldet , in Rodenkirchen in der Nähe i

des Strandbades 4 Leute , darunter ein Schiffer, i
im Rhein . Die Verunglückten hatten sich mit :
ihrem Kahn an einen Schleppzug angehängt . Als °
sie die Kette lösen wollten , schlug das Boot , auf :
dem sie ein Segel gesetzt hatten , um.

Ein neuer Spionagesall ? Z
Koblenz , 5 . Jan . Ein Koblenzer Prozeßagent ,der mehrere Jahre bei der französischen Fremden - -

legion gedient hat , ist unter dem Verdachte, für -
Frankreich Spionagedienste geleistet zu haben , von
der Staatsanwaltschaft verhaftet worden.

Bier Kinder erstickt.
(Eigener Drahtbericht .) ,

Kamburg a . Saale , 5 . Jan . Als gestern abend
fünf schulpflichtige Kinder am Saaleuser in Erd-
höhlen spielten , wurden sie durch einen Einsturz .
verschüttet . Vier Kinder erstickten, ehe Hilfe kam . '
Das fünfte konnte gerettet werden . i

Schwere Kalte in Nordeuropa.
c. Memel, 5. Jan . (Privatmeldung .) In ganz

Nordosteuropa hat sich seit 48 Stunden schwere
Kälte eingestellt , die sich fortgesetzt steigert und
langsam nach Südwesten und Westen vordringt .

Eine rettende Tat des Herrn DelcassL
Paris , 5. Jan . Infolge der Weisungen des Ma - '

rineministers Delcasse , die Kriegsflotte von
allen verdächtigen Elementen zu säu¬
bern , wurden 14 Matrosen des gegenwärtig im
Hafen von Brest ankernden dritten Geschwaders
den Strafkompagnien zugeteilt .

Strandung eines deutschen Dampfers.
(Eigener Drahtbericht .)

l. Konstantinopel , 5. Jan . Im Sturm strandete
ein Schleppdampfer mit deutscher Flagge vor
Skutari .

Die Nationalbank für Nikaragua.
Neuyork , 4. Jan . Die hier inkorporierte Na¬

tionalbank für Nikaragua ist das erste
derartige Institut in den Bereinigten Staaten .
Das statutarisch festgesetzte Kapital beträgt fünf
Millionen Dollars . Die Bank wird keine eigenen
Geschäfte betreiben , sondern als Staatsagentur
für Nikaragua fungieren .

Berlin , 5. Jan . Der marokkanische Grotzwefir z
El Mokri ist in Berlin eingetroffen .

Stuttgart , 5 . Jan . Der König begibt sich an - ,
läßlich des Geburtstages des Kaisers zum 27 . '
Januar nach Berlin .

Stuttgart , 5 . Jan . Das Großherzogspaar .
von Mecklenburg - Schwerin ist zu zwei- ;
tägigem Besuche des Königlichen Hauses 12.54 Uhr
hier eingetroffen und vom Königspaar sowie den
Mitgliedern der königlichen Familie herzlich be¬
grüßt worden . Am Bahnhofe fand großer offi¬
zieller Empfang statt . Nach der Ankunft im Re-
stdenzschlosse war im engsten Kreise Frühstücks¬
tafel , für das Gefolge Marschalltasel . Im König!.
Hoftheater findet heute abend zu Ehren der Gäste
Festvorstellung statt.

Paris , 5. Jan . Vizeadmiral Aubert wurde
zum Chef des Generalstabes der Marine ernannt .

cn. Vom Schwarzwald , 6. Jan . (Privattelegr .) -
Seit heute nachmittag tobt im Schwarzwald bei ^
steigendem Frost ein heftiger Schneesturm . Die .
Temperatur ist bis auf 3 Grad unter den Gefrier¬
punkt gesunken . In hohen Lagen erreicht die
Schneedecke dreiviertel Meter . Die Bäche schwel¬
len stark an . In den Wäldern wird durch Schnee¬
bruch viel Schaden angerichtet .

Halle (Saale ) , 5. Jan . In der Braunkohlen¬
grube von der Heydt bei Ammendorf wurden
gestern abend durch herabstürzende Kohlenmassen '
ein Heuer und ein Fördermann verschüttet. Die
Verunglückten machten sich bis 1 Uhr nachts durch ^
Klopfzeichen bemerkbar . Heute vormittag wurde
einer als Leiche ans Tageslicht gefördert , der an¬
dere war bis mittags noch nicht geborgen.

Schweizer Telephongeschlchlev.
Don Fritz Müller - Zürich.

(Nachdruck verboten .)
Di« Geheimnummer .

Dr . B . in Z . ist ein vielgesuchter Arzt und Men¬
schenfreund. Sein Telephon klingelt den ganzen
Tag . Er weicht ihm nicht aus . Unermüdlich gibt
er Rat und Antwort durch den Kupferdraht . Seine
Nummer kennen die Telephondamen auswendig .

In seinem Heim draußen vor der Stadt hängt
ein zweites Telephon . Aber da verlor er die Ge¬
duld . Es zerläutete ihm seine letzte Mußestunde .
Darum ging er zum Postdirektor .

„Ich bitte um eine Geheimnummer "
, sagte er .

„Gibt 's nicht" , hätte einer anderswo geantwortet .
Aber der Beamtenhorizont in der Schweiz ist nicht
ausschließlich vom Dienstreglement eingerahmt .
Darum fragte der Postdirektor entgegen :

„Was ist das , eine Geheimnummer ?"
„Eine , die nur das Amt weiß , das Amt und ich

und einige liebe Freunde , von denen ich auch beim
Essen angeläutet werden mag ."

„Aha , die nicht im Telephonbuch steht. Und
wenn ein anderer bei dem Amte um die Nummer
fragt , so . . ."

„ . . . zucken Ihre Damen einfach die Achseln
—- ganz richtig, Herr Direktor ."

„ Isch guat .
"

In der Schweiz geht das . Nicht als ob sie in
der Schweiz weniger Paragraphen hätten . Sogar
noch einen mehr haben sie, einen ungeschriebenen.
Und der handelt vom gesunden Menschenverstand .

So kam es , daß der Dr . B . in nahezu klingel¬
losem Frieden lebte zu Hause.

Aber einmal war er auswärts und als er dring¬
lich nach seiner Wohnung telephonieren mußte , da
hatte er die eigene Nummer vergessen — total
vergessen.
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„Fräulein "
, sagte er, „verbinden Sie mich mit

Dr . B . Privat ?
„Bedauere , wir dürfen die Nummer nicht sagen."
„Aber seien Sie doch vernünftig , ich bin ja selber

Dr . B ."
„Sooo — dann bitte , sagen Sie mir Ihre Num¬

mer ."
„Ich habe sie vergessen, Fräulein ."
„Das kennen wir . Das sagen sie alle . Schluß ."

Kleines Feuilleton.
kf. Au» Bismarcks Pariser Tagen. Jules Cläre -

t i e veröffentlicht gegenwärtig in den „Annales " sein«
Erinnerungen und erzählt darin auch einiges aus Bis¬
marcks Pariser Aufenthalt im Jahre 1867 . Bismarck
wohnte in der Comödie franyaise der Aufführung von
Pviffards „Lion Amoureux" bei und saß in der Loge.
Als von der Bühne her die herausfordernden Worte
erklangen : „Oss köros , musoaäins , bravsnt les
carubinos , duttaisut riss i? ru8sisn8 st von äss
jaoobinss "

. (Diese Helden , diese Stutzer, die den
Karabinern trotzen , schlugen Preußen und nicht Jako¬
biner) , lehnte sich Gras Bismarck brüsk zurück, run¬
zelte sich seine Brauen , griff zu seiner Lorgnette und
sich dann kalt auf di« klatschenden Zuschauer . Trotzdem
sprach Bismarck in den folgenden Tagen recht günstig
von den Parisern und kurz darauf äußerte er sich bei
einem großen Feste , über die Einwohner der Lichtstadt :
„Sie rufen zwar nicht : es lebe Bismarck! , sondern: da
ist Bismarck! — und das ist beinahe noch schmeichel¬
hafter .

" Bismarck stand im Mittelpunkte des Inter -
esfens . Allerdings äußerte sich dieses manchmal in
recht merkwürdiger Form . Hortense Schneider, die
gerade die Rolle der Großherzogin von Gerolstein ge¬
spielt hatte, sagte eines Tages : „Der Prince of
Wales hat mich in meiner Loge besucht. Ich hoffe ,
dieser verteufelte Bismarck wird es auch tun .

" Bis¬

marck war damals in Paris mode , und Mar im
wahren Sinne des Wortes . Die Damen trugen Klei¬
der aus Stoffen , iüe nach Bismarck benannt waren :
„Couleur Bismarck"

. Es war eine Art Kastanien¬
braun , das verschiedene Abstufungen hatte. Es gab
eine Farbe „gutgelaunter Bismarck"

, dagegen auch
eine andere, die „schlechtgelaunter Bismarck" genannt
wurde.

kf. Die Frauen und der Zeitungsroman. Der eng¬
lische Philosoph PH . Morres hat wieder einmal eine
Zusammenstellung von Beobachtungen literarisch
verwendet. Er hat festgestellt, daß der Zeitungs¬
roman in allen Familien eine bedeutende Rolle
spielt , bedeutender, als die meisten zugeben wollen.
Er sagt: Diejenigen Frauen , die den Zeitungsroman
mit Inte reffe verfolgen und sich aus die nächste Fort¬
setzung freuen, sind gewöhnlich Frauen , denen man
in fast jeder Hinsicht Vertrauen engegenbringen kann.
Ne sind meistens noch nicht ganz ausgegangen in
Alltogssorgen und Haussrauenäend ; der Sinn für
etwas Höheres ist in ihnen iwch nicht erstorben, die
blaue Blume der Romantik ist noch nicht verwelkt in
ihrem Dasein. Sie muffen etwas haben, das sie am
nächsten Tage mit Freuden begrüßen. Im Unter-
bewußtsem ihrer Empfindungen schlummert di«
Ueberzeugung, daß das Leben trist und einförmig ist.
Der täglich erscheinend« Roman bringt ihnen die Ab¬
wechslung » die Ueberraschung , di« dos Leben ihnen
meistens schuldig bleibt . An den Heldinnen, deren
Geschick oft schwer und traurig ist , richten sich viele
Frauen auf. und man kann oft die Beobachtung
machen , daß die Frauen , die das Schicksal einer Ro-
manhetdin mit Eifer und Interesse, verfolgen, ihr
Leben leichter tragen und nicht unter der Bürde deffen
seufzen , was das Geschick ihnen zuerteilt. Der
Zeitungsroman übt auf viele Frauen auch einen er¬
zieherischen Einfluß aus . Sie lernen von den Per¬
sonen^ die handelnd austreten, Lebensart, lernen es,
sich zu benehmen, in verwickelten Situationen zurecht¬

zufinden, sie fassen das Leben optimistischer auf, weil
wie bekannt, die meisten Zeitungsromane einen
glücklichen Ausgang haben . Morres behauptet, daß
das Prinzqi , Zeitungsromane mit einem glücklichen
Ende schließen zu lasten, garnicht genug gelobt werden
kann. Das Leben, die Wirklichkeit bietet so viel des
wenig Schönen, daß man es den Frauen nicht ver¬
denken kann, wenn sie in ihrer täglichen Worgeniektür«
nicht zu viel von dem grauen Elend der Welt noch ein¬
mal erleben wollen.

Die Mllionenbraui des Sträflings . In Neuyork M
ist in diesen Tagen ein seltsamer Ehebund geschlossen M
worden, der selbst im Lande der ehelichen Absander - M
lichkeiten nicht geringes Aussehen erregt. Die Braut M
war eine ebenso schöne wie schwerreiche Erbin namens M
Butler , die einen alten Stammgast der amerikanischen '
Gefängnisse , einen Mr . Cronbey, heiratete. Sie hatte i
den allen Sünder in einem Heim für entlassene Straf - s
linge, dem sie als Patronatsdame angehörte, kennen
gelernt und durch Moralpredigten und frommen Zu¬
spruch den Verbrecher zur Einkehr und zur Abkehr
von dem Wege des Lasters zu bewegen gesucht. Im
Vertrauen aus die nachhaltige Wirkung ihrer Beste- .
rungskur trug die 21jährige junge Dame kein Be- i
denken , dem viel älteren Vagabunden mit dem langen
und inhaltsvollen Strafregister ihre Hand zu schenken
und dem Verirrten weiterhin als Schirm und 2c!,atz ^
zur Seite zu bleiben . Die Trauung fand in der Ka¬
pelle der Anstalt statt . Die Braut erschien in eleganter ^
Seidentoilette, während der Bräutigam , ein unge¬
schlachter Riese mit wenig sympathischem Gesicht, der
sich in dem schwarzen Frack wenig behaglich fühlte ,
zerknirscht vor dem Altar kniete und a !s Sinnbild der
wiedererlangten Unschuld einen Palmenzweig in den
unförmigen Händen hielt.



Arbeiterbewegung.
Nrüsftl . ö . Jan . Im Bezirk Borinage sind

Mehr als 26 000 Bergleute im Ausstand, die

Umzüge veranstalteten, um die Arbeitenden zur Nie-

üerlegung ihrer Arbeit zu veranlassen. Zu Ruhe¬

störungen ist es nicht gekommen .

Brüssel , 8 . Jan . Trotzdem der Streik in der Borinage

allgemein ist . nimmt man an , daß die Arbeitseinstel¬

lung nicht von langer Dauer sein wird . Da nach

der „Dass . Ztg ." die Bevölkerung für die streikenden

Bergarbeiter Partei ergriffen hat , wird den Berg¬

werksbesitzern nichts anderes übrig bleiben , als den

Arbeitern nackyugeben .

Brüssel . 5 . Jan . Die Delegierten der streiken¬

den Bergarbeiter in der Borinage ersuchten den

Gouverneur der Provinz Hennegau um Vermitt¬

lung bei den Grubenbesitzern behufs Einigung aus

der Basis der Lohnzahlung an jedem 2. Samstag .

Boston . 5 . Jan . 1500 Werftarbeiter haben

um Mitternacht die Arbeit niedergelegt . Man

hatte ihnen die verlangte Lohnerhöhung abgeschla¬

gen , worauf sie die teilweise beladenen Dampfer

der White Stare -, Alland Leyland - und Hamburg -

Amerika -Linie verließen .

Gerlchkssaal.
X Karlsruhe, 4 . Jan . Sitzung der Strafkam¬

mer IV . Vorsitzender Landgerichtsdirektor Dr.
Reiß . Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft :
Eerichtsasseffor Rabe .

Eine Reihe Verfehlungen im Sinne der 176s
und 185 R .S1 .G .B . lagen der gegen den Taalöhner
Wilhelm Cronewett aus Langensteinbach erho¬
benen Anklage zugrunde . Die Verhandlung die -

lelsNsMeke Xursbsnekts.
S . ^ LQiiar LS12 .

ses Falles fand unter Ausschluß der Öffentlichkeit
statt . Die dem Angeschuldigten zum Vorwurf ge¬
machten Straftaten wurden in Langensteinbach be¬
gangen und fielen in die Zeit vom Dezember 1910
bis Oktober 1911 . Nach dem heutigen Berhand -
lungsergebnisse erachtete das Gericht den Ange¬
klagten in zahlreichen Fällen , aber in einheitlicher
fortgesetzter Tat des versuchten Verbrechens gegen

§ 176» R .St .G .B . sowie der Beleidigung schuldig
und verurteilte ihn zu 1 Jahr Gefängnis , abzüglich
8 Wochen Untersuchungshaft .

Das Schöffengericht Durlach bestrafte den in
Haasseld wohnenden Metzgermeister Wilhelm Ull¬
rich aus Karlsruhe wegen Körperverletzung mit
14 Tagen Gefängnis , weil er am Abend des 11.
August auf dem Bahnübergang der Straße Hags-

feld -Grötzingen , an der Bahnlinie Durkach -Hei -
delberg , der seinem Fuhrwerke mit ihrem , mit
Kartoffeln beladenen Wagen begegnenden Frau
des Landwirts W . Scharmann aus Hagsfeld mit
dem Peitschenstock ohne ernsten Anlaß mehrere
Schläge versetzte . Gegen das schösfengerichtliche
Urteil legte der Angeklagte Berufung ein , die ver¬
worfen wurde .

llurvkscknittlioßs Wapiti - unö l.Läsnpi'eiss für «stv Wooko vom 24 . üeremdsn dis 30 . versinken I9ll.
(dlitgvtsllt vow Llrollb . Ltatistisedsu I -anäesamt .)
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Bis mittkur» 2 Ildr
sinä all » .̂ potboken geöilnst

6 I

6 ottescUenste . 7 . Jan .
Evangelische Ltadtgcmciude .

Missionssonutag
Kollekte . Beim Ausgang aus

lamtl . Gottesdiensten wird eine Kollekte
trhoben für die ev . Missionen in den
flitschen Kolonien .
« tadtkirche . ' <-9UhrMilttärgottcs -

oienst : Garnisonvikar l ) r . Cordier .
10 llhr Stadtpfarrer Kühlewein .

-412 Uhr Christenlehre : Stadt -
vfarrer Kühlewein .
0 Uhr Jahresfest des Vereins für

äußere Mission . Vortrag von Miss .
Maute .

Kleine Kirche . V-10 Uhr : Stadt¬
vikar Brauß .
7 - l2 Uhr Christenlehre : Hofprediger
Mischer.

Uhr fällt aus .
Schloßkirche . 10 Uhr : Prälat

Schmitthenner .
Johanneskirche . ^/r10 Uhr : Stadt -

vfarrer Hindenlang .
' - 11 Uhr Christenlehre : Stadtpfr .
Hindenlang .
^,»12 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Heffelbacher .
O Uhr : Stadtvikar Mayer .

Christuskirche . 10 Uhr : Stabt -
pfarrer Rohde .
V- 12 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Rohde .
6 Uhr : Stadtvikar Rinkler .

Gemeindebaus der Weststadt .
10 Uhr : Stadtvikar Rinkler .
V«12 Uhr Christenlehre : Stadt -
pfarrcr Schilling .

Lutherkirche . 10 Uhr : Stadt -
oikar Müller .
* »12 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Weidemerer .
6 Uhr : Stadtvikar Brauß.

Gartenstraße 22 . ' 210 Uhr :
Stadwikar Mayer .
*,»12 Uhr Kindergottesdicnst : Stadt¬
pfarrer Rapp .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim .
5 Uhr : Stadtvikar Brauß .

Evans . Kapelle des Kadetten¬
hauses . 10 Uhr Gottesdienst :
Kadettenhauspfarrer Schmidt .

Diakonissenhauskirche . Vorm .
10 Uhr : Hilfsgeistlicher Sitzler.
Abends */- 8 Uhr erster Abend
der Gebetswoche .

Weitere Andachten in der Diako -
nissenhauskirche am Dienstag ,
Donnerstag und Samstag , jeweils
*-28 Uhr .

Karl - Friedrich - Gedächtnis -
kirche (Stadtt . Mühlb .) */r10 Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .
° »1 > Uhr Christenlehre : Dekan Ebert .

Evang .-luthcrische Gemeinde (alte
Frieohofkapelle ) . Borin . 10 Uhr :
Pfarrer Fuchs .
Christenlehre : Nach Schluß des
Hauptgo ttesdienstes .

Wochengottesdienste .
Montag , 8 . Januar .

Beiertheim . 8 Uhr : Stadtvikar
Schneider .

Mittwoch . IO . Januar .
Stefanienstraße 22 . 8Uhr : Hof -

predigcr Fischer .
Donnerstag , 11 . Januar .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar
Brauß .

Johanneskirche . 6 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hindenlang .

Lutherkirche . 8 Ubr : Stadtvikar
Müller .

Karl - Friedrich - Ged achtnis -
kirche ( Stadtteil Mühlb .) 8 Uhr :
Stadtvikar Heffig .

Ev . Eradtmissio», VcreinshauS,
Adlerstraße 23 .

*'«12 Uhr Kindcrgottesdienst Adler¬
straße 23 : Stadtm . Lieber .
*/»12 Uhr Kindergottesdienst
in der Johanneskirche : Pfr . Bender .
* »12 Uhr Kindergottesdienst in der
Diakoniffenhauskapelle : Stadtvikar
Brauß .
*i-3 Uhr Jungstauenoerein von Frl .
Heck, Erbprinzenstraße 12 (Jugend -
abtellung ) . 3 Uhr Jungstauenverein
von Frank . Schweickcrt , Marien -
sttaße 1. 4 Uhr Zungstanen -
verem von Fräul . Wäier , Erb -
prinzenstr . 12 . 4 Uhr Jungfrauen -
verein d. Schwester Le»e,Adlerstr . 23 .
*/-3 Uhr Weihnachtsfeier derBäcker -
vereinigung .
8 Uhr Gottesnienst mm Beginn der
Gebetswoche im Jungstauensaal :
Pst . Bender .

Montag , abends 8 Uhr , Mg . GebetS -
versammlung .

Dienstag , abends 8 Uhr , Gebetsv r -
sammtung für Frauen und Jung¬
st auen im Vorsaal .

Mittwoch , abends 8 Uhr , allgemeine
Gebetsversammlung .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Gebet -
strmde für Frauen und Jungfrauen
im Borsaal .

Freitag , abends 8 Uhr , Allg . Gebets -
versammlimg .

Samstag , abends 8 Uhr , Gebetsver¬
sammlung für Frauen und Jung¬
frauen im Vorsaal .

Christ!. Verein junger Männer ,
Krensstraß 23 .

Sonntag , 6 Uhr , Beteiligung am
Mistonsfest in der Stadtknche .

Dienstag , abends *.-9 Uhr , Bibelbc -
sprechung für Männer und Gebets¬
vereinigung .

Mittwoch , nachm . */-3 Uhr , christl .
Bäckewereinigmig .

Donnerstag , abends * '-9 Uhr , Bibel -
bewrechung der älteren Abteilung
und Gebetsvereinigung .

Samstag , abends 3 - 9 Uhr , Gebets -
oersaittmlung für Männer u . Jüng¬
linge .

Ev . Vereinshaus , Amalienstraße 77 .
Vormittags * »12 Uhr , Sonntagsschule .
Nachm . 3 Ubr Allgem . Versammlung :
, Stadtm . Kies .
Nachmittags 4 Uhr Jnngstauenverein .
Abends 8 Uhr Allgem . Gebetsver¬

sammlung .
Von Montag bis Samstag jeden

Abend mir *i»9 Uhr allgem . Gebets -
versammllmg .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche . 5 Uhr

Frühmesse .
6 Uhr heil. Messe.
7 Uhr heil . Messe .
* /«9 Uhr Militärgottesdienst m . Pred .
9 */r Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochmnt und Predigt .
11 */« Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .

Bernharduskirche . 6 Uhr
HrÜhlNtAL .
7 Uhr hl . Messe .
8 Uhr Sinameffe .
*,'2 10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst .
* ,r3 Uhr Herz Jesu -Andacht .
3 Ubr Versammlung des Mütter¬
vereins .
Kollekte für die Missionen .

Liebfrauenkirche . 6 *,» Ubr Früh¬
messe ; nach derselben Monatskom¬
munion der Erstkommunikanten des
letzten Jahres .
* !»S Uhr Singmeffe mit Predigt .
V2 IO Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst m . Pred .
* /s3Uhr Corporis Christi -Bruderschast
mtt Segen .

St . Vinzentiuskapelle . */«7Uhr
hl . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe .
8 Uhr Amt.

St . Bonifatiuskirche . */»7 Uhr
Frühmesse und Generalkommunion
der Männerkongregation .
8 Uhr Singmesse mit Predigt.
*/- 10 Uhr Hochamt mit Predigt .
*j»12 Uhr Kindergottesdienst m . Pred .
* /23 Uhr Herz Jesu -Bruderschast .
Freitag , abends */-9 Uhr , kirchliche
Versammlung der Männerkon ^re -
gation .

St . Peter - und Paulskirche .
6 Uhr Beichtgelegenheit .
*i»7 Uhr Frühinesse .
* /»7 ,

" ,»7 und ' -8 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion .
* ,28 Uhr Deutsche Singmeffe .
*K10 Uhr Hauptgottesdienst .
2 Uhr Corporis Christi -Bruderschast ;
hierauf Rosenkranz .

Kathol . Kapelle des Kadetten¬
bail ses . 10 Uhr Gottesdienst :
Divisiouspfarrer llr . Holtzmann .

Rüppurr ( St . Nikolauskirchc .) 9 Uhr
Sin , messe mit Predigt .

St . Josephskirche (Stabtt . Grün -
wiiikel .) 6 Uhr hl . Kommunion und
Bcichtgelegenheit .
7 Uhr Frühmesse mit Monatskom¬
munion der Mädchen .
9 Uhr Anit mit Predigt .
2 Uhr Weihnachls -Veiper .

St . Micbaelskirche (Beiertkeim ) .
*--7 Uhr Frühmesse mit Austeilung
derhl .Komiiiunion , Monats -General -
kommuuron der Eistkommunioll -
Knaben und Jünglinge .

*I«9 Uhr Singmeffe mit Predigt .
*/- 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt und Hochamt .
° »11 Uhr Schülergottesdienst mit
Predigt .
1 Uhr Christenlehre für Jünglinge .
*i-2Uhr CorporisChristi -Brudittschaft
mit Segen .

(Alt -)KatholischeStadtgemeinde .
Auferstehungskirche . 10 Uhr :

Stadtpfarrcr Bodenstein ._
Fricdcnskirrhe der Methodlste « -

Gemeinde (Karlstraße 49d ) .
Vorm . *i-10 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 5 Uhr Predigt .
Abends */«9 Uhr Allranzversamm -

lung .
Montag , abends *!«9 Uhr , Gebetstunde

bis Mm Freitag jeden Abend .
Mittwoch , abds . */«9 Uhr , Bibelstundc .

Prediger Scharpff ._
Zionskirche der Ev . Gemeinschaft

(Beiertheimer Allee 4) .
Vorm . */- 10 Uhr Predigt u . Abend¬

mahl : Prediger Klenert .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . *>'-4 Uhr Predigt und Abend¬

mahl : Prediger Klenert .
Nachm . */-5 Uhr Jnngstauenverein .
Von Montag bis Freitag , je abends

*/»9 Uhr , Gebctsstunde ._
Vereins - Vers am mluugen .

Sonntag , 7 . Jannar .
1-4 Uhr : Verein konfirmierter Mädchen ,

Waldhornstrabe 11 u . Adlerstraße 7 .
4 — 6Uhr : Jimgstauenverein , Stefanien¬

straße 22 .
6—*1- 8 Uhr : konfirmierte Töchter der

Hofpfarrei .
8— *1-10 Uhr : Jugendbunb der Hof-

und Mittelpsarrei .
Montag , 8 . Jannar .

Abends 8 Uhr : Lutherbund ( jüngere
Abteilung ) im Konfirmandensaal
der Lutherkirche .

8 Uhr - Bibelkränzchen für Mädchen:
W . dH . iisrr . 11 .

< tenstag . S . Jannar .
Abends 8 Uhr im Gemeindehaus der

Südstadt : Bibelbesprechung .
Evang . Gemeindehaus , Geibelstraße 5

(Stadtt . Mühlb .) : 8 Uhr abends
Vereinigung konfirmierter Söhne :
Stadtvikar Heffig .

Mittwoch, 1 « . Jannar .
*K4 Uhr : Smanaverein , Waldhorn¬

straße 11 .
8 Uhr : Schüler -Bibelkränzchen, obere

Abt . : Watdhornstr . 11 .
Abends 8 Uhr : Versammlung der

konfirmierten Töchter im Konfir -
mandensaal der Lutherkirche .

Freitag , IS . Jannar .
Evang . Gemeindehaus , Geibelstraße 5
( Stadtt . Mühlb .) : 8 Uhr abends
Vereinigung konfirmierter Töchter :
Dekan Mut .

L »
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urngsmsinele
LonntsZ , 7 , I . 12 nsok Osxlnncksn
in 6is ^ sstknlls (svsntl . m . /^uto) :

ksmilisnsusklng mit Vsnr.

^ esthalle.
Nokge» Sonntag , den 7. Januar , nichnntttgs 4 Uhr,

8trkich -Ao»zkkt
gegeben von der Kapelle des

' K >d-Alt .-Krgimknls „ EriHcrM
"

(i. »aalrcder Nr. u).

Elmaüsrs Gaüspikl
von Eugeuie Veigel -Kärn aus Stutt¬
gart , genannt die „ Schwäbische

Nachtigall " .

Auftreten in schwäbischer Volkstracht .
Leitung: König!. Obermnsikmeister H . Liese .

Inhaber von Jahreskarten und von
Kartenheften . 20 Pfg .

Sonstige Personen . 60 Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Programm Lv Pfg .
Die Konzertabonnementskarlenhaben Gültigkeit.

Gesangs-Vorträge mit Orchester -Begleitung.
Orchestermusik : Opern-, Operetten- und Walzermelodien .

unonubi
bis ei

'
nsck !. LamstsA den 13 . lanusr Loveit Vorrat !

Eintritt:

E « nI - rr »i» oi »iok » Ui»» » » « 28 .

» mzrsl»« n» v. dir !>u. 8. Izin»,' 18!?
nutsr ruräsrem :

Vvi » Rkvl1 - 8vk >agvi » i

Krosse » llrlminslllrama io 2 äillsa .

Osspislt von srstsn LüN8llsrn vom
LopsudsgSLvr rdsstvr .

pvn » onvns
vor viLmantonÄisb öolmers 6unnar UslZsngroon
6o8sis k'Snl!, sein« Oslivdts
Ostskliv Nnrot
Lrnntd , sin I-odomsnn
Lio ^ onrnnlist
Lin LoUnsr

Hg ĵL Lzorre-d-inä
kdilipp Look
dicker Lroulr .
Osknr Holst
b'reäorilr Lnod .

Ort 6sr Lls-nälunx : Eopenksgvn .
2 «it Oi «

loxidkloksr ä 5 8ivä nn 6er Lasse 211 Kaden

Lu Tondei * - kreisen .
I^ lttotoillll , gemustert, 200 cm breit . Bieter 2 ^0 2 ^0 3 ^0

Oranit, 200 cm breit . . steter 3 ^ 4 ^

^ - ! ttO !6ttlI1 , lnlaick, 200 cm breit . . . . steter 4 ^ 5 ^

gemustert, 250 cm breit . . . iVteter 4 5 ^
300 cm breit . . . härter 5 6 ^

einksrblg, braun , giün, rot, blau, 200 cm breit . steter 2 ^

kreite ca. 60 cm 67 cm 00 cm 110 cni 133 cm
lünoleum - käuker , ^ 80 ° . 95 » Y0 » ° . 1 .- 2 - 2 «

QröLe ca. 150/200 cm 200/250 cm 200/300 cm
Linoleum - 7eppicke ,

Linoleum -Vorlagen ,

Ltück
Oröüe

5 ^

ca. 40/40 cm
10 "

70/90 cm
IZ °°

7V/1I5 cm

Ltück

l-inoleum -^ adletten , rund und eckig . . . Stück 12 A
I-lNOleUM-8eise Ltück 32 Ak, 2 Stück im Karton 60 V

45 » 95 » I "

iViessinZEclcen kür dinolenm . Stück 15 P
1unoleum - !>! ä§ e! . vutremi 15 u. 20 V

k777V

Vorsnislgsl
vss kervorrsgsndv Loldstsn-Vrsms

llis VvMvrin
krrkpiel lier ilönIgUekeii kofzekssspieleil » A § tS ^iiüslssn

wirö vom 13. bi» inkl. 19. lanuar 1SI2

ollne MM
b» kssicisnr -7kssker , «Mk-o- n. mzMn.

Hs ! zha8 !> l « 8g
empfiehlt alle Sorten Bretter , Rahmen , Latten. Stabbrctter . Ver¬
kleidungen. Falzbretter , Mlott - pin « , schweb. Bodenrieme«.

Eichen. Buchen. Satinuntz re.

HerHnechier
l^isdorlagvu durch l?Iakare srsicbtlicb.

oaukmvaacae

Lsi

Mll - II. kejMM
gibt es nichts pnmktimvtt « »»«» als dis

. (K. Oummi
l sondern
j 45. keinen)

(Loldsos Nedaills Srüssel 1910 ).
/ u Origioalprsissn In allen 4ussükrnngeo , anek dnnt, nur ru dahvu deüu

8p62iaI - Ks8o !iäft fün vauor ' wäZelw
^ när . tVvinig jr .,

Nsolsi -ulis i. Laden. Ssimsnmtn . 40 , neben NeLnten.
krosxvkt« grati». krvmxter Versand nach »nsvürts.

»»

DM «M

in verschiedenen Größen und
bekannter Güte empfiehlt

M . Schmidt ,
Hofbäckerei ,

Zirkel SS , Kaiserstr . 213 .
Kaiser -Passage .

MnMsWciil,
Berliner

Pfllvnkuchen
von Sonntag an täglich frisch .

N . « User . SoldSSn .
Amalienstr . » . Teleph. I SS«.

Verkaufe wegen Wegpigs echten
RgDöüsweilkr Murmln ,

*ji Liter LS Pfg.
Restauration zum „ Storchennest" ,

Scheffelstrabe , Ecke Sofienftraße.

Heute

Dreikönig-
knchen

in guter Qualität und verschied .
Größen

sowie he « te

srislh . Hntzelbrot
empfiehlt

W » S« r.
Bäckermeister,

Zirkel 26, Telephon 74,
Kaiserstraße 225.

pßsecls -
Veppioti « ksatt man aw dssten

und billigsten
VMlÄl . U ÄS WMIl ,

kicke Kaiser- und Kreurstrasse,
küiixan^ KreuLslrasss .

Erstklassige
Kleider - Reinigung ««- und

Reparatiir -Wcrkstätte
ilksin^ ioli Viai -aiginaan ,

Douglasstraste 20 .
---- --- Bestens empfohlen. ----- --

Vüllielmsgsrten
Vilkelmstrasse l4.

loden Samstag und Klttvook

LcklscbNsg.
Vorrügllvkeo Slittagstisob.

8ss1 ,
hlstrger und Wirt.

Herrenstrasss 4.

^sden Dienstag
vnd Samstag

KKKMLg !

L . L . Vr .
Lormtax, 7 . I. 12.

5 Ilkr
k'awI .-l 'ks-^ denL

! I L . L . Vr .
Novta § , 8 . I. 12 .

7 '
!- vdr

Odl. t I I. 6 r. m. ^ utn.

ScdmmÄnm
Sektion Karlsruhe .
Soolüli . r. lusv ISI1

^ U8ÜUg
I . Zlarrrsll — llolr

dsektal — Dobel —
Dorrooald.

(Ll. 1 Dbr). k . n. 4 ..
4dfabrt 6" Dkr 4Ibkald»ko.

H . krauonalb — korudaod — kslksu-
stein — Nerrsnald usvr . vie I.
4di»drt 8" Dbr 4Ibt»Idakn .
I und ll amvsldvn : „ 8onna ",

Nsrrenald.

Maßk, W »g »«d
U»terhMiig

ohne Bieraufschlag , findet man täglich
in der

Restauration zur

„Stadt Straßburg "
in Karlsruhe, Markgrasenstr . S/L1,
wozu höslichst einladet .

Franz Steidlinger .

Heirat .
Bäcker mit eig. Gesch wünscht m.

kath . Fräul . mit 2000—3000 -4t
Perm, bekannt zu werd . zw . spät .
Heirat. Junge Witwe ohne Kind ,
nicht ausgeschl. Verschwiegenheit
Ehrensache. Off . unt. Nr. 2791 an
das Tagblattbüro erbeten .

Sportplatz bei Leblos ktiippurr .
11allesteils der 41bk»Ibrckn.

Sonntag , i>. ?. 4snno «»
auk unserem klatr :

MM l
Sluttgsnl

gegen

Z^ IenBsnnis I
Soginn aL Ul,,».

sllRsüWd „Nllim"
üsi!»llbt

Lanistag, den 6. d. Ll., abends */r9 Dbr,
im Laals ru den » Drei künden -

Aiibldurg
Rlsiknsvlilsksivn ,

vorn kremids und 6Snnvr höüickst
eingsladsn sind.

Lonntag, dev 7 . d. 51 ., uacbm . 1 lTbr,
II . klsnvscd. IVöltspiel gegen Versio
kur Lse-oguogsspiÄs Karlsrude ID. avl
dem Lportxlais bei der Isiegr.-Krsoroe-
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